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das „Kommen und gehen“ ist ein Klassik-, aber kein 
klassisches musikfestival!

es ist tummelplatz für lautes und mächtiges, virtu-
oses und rasantes, stilles und kleines musi-zieren. 
ob als Bühne oder Begegnungsraum, laboratorium 
oder schatzkammer: 

Das „kommen und Gehen“ öffnet Ohren neu – nicht 
nur für musik. Begegnungen und schöpferische Ko-
operationen zwischen musiker*innen unterschied-
licher stile, kreative Aus-einandersetzung mit dem 
regionalen kulturellen erbe und aktuellen Frage-
stellungen, partizipative workshop-Angebote im 
interkulturellen Kontext und Kooperationen mit Kul-
tur- und Bildungsträgern der region bieten mehr als 
reine Konzerterlebnisse.

„Kommen und gehen“ will in allen Alters-, sozial- und 
interessengruppen neues publikum für die klassische 
musik gewinnen, routinierten Konzertgänger*innen 
perspektivenverändernde zugänge bieten und musik 
als moment der partizipation und gesellschaftsre-
levanten Arbeit neu verstehen. Besondere Aufmerk-
samkeit liegt daher auf der bewussten Konzipierung 
und dramaturgisierung von Konzertprogrammen, die 
einen Kontext auch über den moment des ästheti-
schen Genusses hinaus öffnen.

progrAm
m
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